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Gott ist unsere Zuversicht 

und Stärke. Psalm 46, 2
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 MONATSIMPULS  

Eine feste Burg

„Gott  ist  unsere  Zuversicht  und  Stärke“  (Psalm  46,2).  Wie  eine 
Proklamation klingen die Worte des Psalmisten: Wir brauchen uns nicht zu 
fürchten, selbst wenn die Fundamente der Erde ins Wanken kommen. Gott 
selbst  ist  für  uns  eine  feste  Burg.  Spätestens  mit  dem  gleichnamigen 
Kirchenlied von Martin Luther tragen diese Worte eine hohe Symbolkraft 
in  sich.  Sie  scheinen  selbst  eine  ganze  Welt  voll  Teufel  abzuwehren. 
Damals kam die Bedrohung durch Pest oder osmanische Invasoren. Doch 
über  alles  denken  wir  bei  den  Liedversen  an  den  Durchbruch  der 
Reformation, den Siegeszug des Evangeliums. „Das Wort sie sollen lassen 
stahn“, singt Luther. Sola scriptura – allein die Schrift! Schon bald feiern 
wir wieder Reformationstag und erinnern uns an dieses wesentliche Stück 
Kirchengeschichte im 16. Jahrhundert.
Doch wie sieht es heute aus. Täglich werden wir mit Schreckensbildern 
aus Städten konfrontiert, die an die Trümmerwüste in unserem Land am 
Ende des Zweiten Weltkriegs erinnern. Für wie viele Menschen auf Gottes 
Erdboden sind die Fundamente der Erde bereits ins Wanken gekommen? 
Familien  ohne  ein  Dach  über  dem  Kopf,  zerstörte  Schulen  und 
Krankenhäuser.  In  vielen  Ländern  dieser  Welt  ist  das  Leid  der 
Zivilbevölkerung  himmelschreiend.  Sie  sind  den  Diktatoren  und 
Terrormilizen ausgeliefert und zum Spielball der Kriegsparteien geworden. 
Selbst die Staatengemeinschaft hat den dunklen Mächten dieser Welt oft 
wenig entgegenzusetzen. Am Hass gegen Israel wird dies augenscheinlich. 
Doch genau da setzt Psalm 46 an: „Völker toben. Königreiche wanken. 
Lässt  Gott  seine  Donnerstimme  erschallen,  schwanken  sogar  die 
Fundamente der Erde. Der Herr der himmlischen Heere ist mit uns.“ 
Hier  beginnt  die Sicht  auf das kommende Reich Gottes.  Jesus Christus 
wird den Kriegen auf der Welt ein Ende machen. Er zerbricht den Bogen 
und zerschlägt den Speer,  so die prophetische Schau des Psalmdichters. 
„Ich bin Gott! Ich stehe über den Völkern, ich stehe über der Welt.“ So 
wie er die feste Burg für sein Volk Israel ist, verbürgt sich Jesus auch für 
uns als seine Gemeinde. Wir sind seine Kinder, für die er einsteht.  Wir 
brauchen  uns  deshalb  nicht  zu  fürchten.  Als  Jesus  von  den  Pharisäern 
gefragt wurde, wann Gott sein Reich aufrichten wird, vertröstete er nicht 
auf eine ferne Zukunft. Er antwortete ihnen: „Das Reich Gottes ist schon 
da – mitten unter euch“ (Lukas 17,21). Als Christen sind wir schon jetzt 
Bürger seines Friedensreichs.
Euer Stefan Taubmann



 BUND FEG  

FeG Spendentag am 5. Oktober – Allgemeine Bundesarbeit
Präses Henrik Otto über Aufblühende Zukunft

In diesem Jahr fragen wir Menschen aus der FeG-Familie: Was fasziniert 
euch an der FeG Deutschland? Und wie stellt ihr euch FeGs der Zukunft 
vor? Für mich ist die Antwort klar: 
Ich bin begeistert davon, dass so viele Menschen in der FeG Deutschland 
Gemeinde und Mission als ihre persönliche Berufung betrachten. Egal ob 
ehrenamtlich oder hauptamtlich Tätige, der Auftrag Jesu ist  ihr Herzen-
sprojekt.  Gemeinsam ist  uns auf  diese  Weise  schon viel  gelungen:  Ge-
meindegründungen, der Aufbau der FeG-Bundeswerke, theologische Aus-
bildung, globale Mission und ganz viel Ermutigung für die nächste Gene-
ration.
Und ich habe eine Vision: Ich träume von FeGs, die glücklich über Jesus 
und seine gute Nachricht sind! Das ist so wesentlich für alles andere. In 
den innigen Momenten in Lobpreis und Gebet oder wenn Gottes Wort mit-
ten ins Schwarze trifft, entsteht eine tiefe Hingabe und Verbundenheit. Das 
kommt vor allen Strategien und Programmen. Es sind solche heiligen Mo-
mente, die einen Menschen verändern und Gemeinden zusammenschwei-
ßen. Danach sollten wir uns ausstrecken. Der Wunsch zur Nachfolge und 
Mission kommt dann fast von allein. 
Wir in der FeG Deutschland schaffen jeden Tag den Nährboden, damit Ge-
meinden in der Gegenwart Jesu aufblühen. Wir wollen Gemeinden bauen, 
die sich anfühlen wie ein Fest – voller Glauben, Freude und Gemeinschaft. 
Damit  wir  diesen Auftrag weiterführen und mutig neue Projekte wagen 
können, brauchen wir eure Unterstützung.

Eure Spende am FeG-Spendentag "Allgemeine Bundesarbeit" ist der wich-
tige Dünger, der auch in Zukunft ermöglicht, dass wir lebendige Gemein-
den bauen können. Herzlichen Dank für euer Vertrauen und eure Unter-
stützung!

Bankverbindung:
Bund Freier evangelischer Gemeinden
Spar- und Kreditbank Witten IBAN: DE98 4526 0475 0000 1409 00
Verwendungszweck: FeG-Spendentag Allgemeine Bundesarbeit



GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER UND OKTOBER  

07.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Stefan Taubmann
Leitung: Cornelia Thiem

14.09. 10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Stefan Taubmann
Leitung: Ingrid Sloboda

21.09. 10.00 Uhr Film-Gottesdienst
Leitung: Oliver Rittrich

28.09. 10.00 Uhr Ökumenischer Frauengottesdienst
Leitung: Cornelia Thiem

_________________________________________________________

05.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: N.N.
Leitung: N.N.

12.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
Predigt: Stefan Taubmann
Leitung: Dirk Sloboda

19.10. 10.00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Stefan Taubmann
Leitung: Cornelia Thiem

26.10. 10.00 Uhr Gottesdienst
Leitung: N.N.

 __________________________________________________________________________________

SENIORENKREIS  Montag, 29.09. und 27.10., 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus

___________________________________________________________________________________ 

GEBETSTREFFEN  dienstags,  17.45 - 18.15 Uhr
im Gemeindehaus



OFFENER HAUSKREIS  

E. & E. Haupt Montag, 15.09. und 13.10., 15.00 Uhr
im Gemeindehaus

___________________________________________________________________________________

 
Es beginnt eine neue Runde für die

KÖNIGSKINDER   

Nunmehr zum sechsten Mal laden wir in unseren umgebauten Gemeindesaal 
alle Königskinder und ihre Eltern zum Indoor -Spielplatz ein!
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr können Kinder 
zwischen 0 und 4 Jahren spielen, bauen und klettern.
Wir starten am Donnerstag, dem 18. September und freuen uns auf viele neue 
Leute!
Kontakt Conni Thiem, Tel. 015784505789 und 
über Facebook und Instagram 
___________________________________________________________________________________ 

BLAUES KREUZ  montags, 19.00 Uhr
___________________________________________________________________________________ 

BESONDERE VERANSTALTUNGEN   

Es grünt – es blüht – es wächst – es wird zu viel… 
Jeder Garten- und Pflanzenfreund kennt es. Erst freut man 
sich über jeden neuen Trieb und Senker, den eine Pflanze 
bringt und irgendwann weiß man nicht mehr wohin damit. 
Jede Ecke im Garten ist bepflanzt und alles breitet sich 
immer weiter aus. Hierfür bieten wir die Lösung. 
Zum 5. Pflanzentauschmarkt kann man auf unserem 
Gelände überzählige Pflanzen, Sämereien und Zwiebeln loswerden und 
gleichzeitig neue Gewächse für den eigenen Garten und die Wohnung sam-
meln – eben eintauschen...
Im Frühjahr hatten wir so ca. 250 Besucher auf unserem Gelände. Ob wir 
dies am Sonnabend, 6. September wieder schaffen? Ladet bitte gern dazu 
ein und kommt einfach selbst dazu. 
Wenn Du gern bei diesem Spaß mitarbeiten möchtest, melde Dich gern bei 
Kristin und Oliver Rittrich, Steffen Lange oder Jenny Höfer.



„Frei:sein“ – ein Compassion Filmgottesdienst
Am 21. September beteiligen wir uns mit einem Film-Gottesdienst an der 
Interkulturellen Woche in Gera. In diesem Jahr steht die persönliche Freiheit 
im Mittelpunkt. Seit jeher streben Menschen danach, frei zu sein – sei es von 
gesellschaftlichen Zwängen, politischer Unterdrückung oder persönlichen 
Fesseln. Der Film-Gottesdienst mit Compassion Deutschland nimmt uns mit 
auf eine bewegende Reise – vom Volta-See in Ghana bis in die eigene 
Erfahrungswelt.

_______________________________________________________________

„Sei getrost und unverzagt“
Einladung zum Ökumenischen Frauensonntag am 28. September
Anlässlich des 500-jährigen Jubiläums zum Deutschen Bauernkrieg geht es in 
unserem Gottesdienst am 28. September um mutige Frauen vom Bauernkrieg 
bis heute. Mit abwechslungsreichen Elementen, die von Mut und Hoffnung 
der Frauen erzählen, spannen wir den zeitlichen Bogen vom Bauernkrieg bis 
in die Gegenwart. 
Beim anschließenden Mittagessen gibt es Gelegenheit zum Austausch und 
Kennenlernen. Danach wartet noch ein Tanzvergnügen mit Daniela Knauer 
aus Bautzen. Zum Abschluss wird die „Kräuterfrau“ Marion Heidenreich mit 
viel Begeisterung ihr heilsames Wissen mit uns teilen und damit den Bogen 
zu den Frauen des Bauernkriegs schlagen. Der Tag soll gegen 15.00 Uhr mit 
Musik, Gebet und Segnung ausklingen.

_______________________________________________________________

Unterschiedlichen Menschen sind unterschiedliche Dinge wichtig. Da haben 
wir unser Lieblingsbuch oder eine Lieblings-CD. Andere haben für sich den 
Sehnsuchtsort entdeckt; er ist zu ihrem Lieblingsort geworden.
Oder schweifen wir mal in die Vergangenheit. Die berührendsten Momente in 
unserem Leben sind unsere wichtigsten Erinnerungen. Darüber wollen wir uns 
in unregelmäßigen Abständen austauschen.
Wir beginnen im Oktober mit:

Mein Lieblingsding – Meine Bibel

Stefan und Erkan erzählen Anekdoten über das „Buch der Bücher“, stellen 
ihre Lieblingsbibel vor und wollen die Vorzüge der verschiedenen 
Übersetzungen oder Übertragungen erläutern.
Das Konzept dieser Gesprächsreihe beruht auf Austausch. Wir laden herzlich 
ein, eure Lieblingsbibel mitzubringen und von ihr zu berichten.
Wir treffen uns am Dienstag, dem 7. Oktober nach dem Gebet, also 
um 18.30 Uhr in der Gemeinde.
Sagt es weiter, kommt und bringt noch jemanden mit.



„Perlenschatz“ – mehr als ein Frauenhaus
Am Mittwoch, 29. Oktober, sind wir um 18.30 Uhr Gastgeber für den 
Perlenschatz e. V., der nach mehreren Infoveranstaltungen in der sächsischen 
Nachbarschaft seine Arbeit auch bei uns vorstellen wird. Jenny und Michael 
Höfer durften diesen christlichen Verein bereits beim SPRING in Willingen 
kennenlernen und waren die Kontaktpersonen.
Der Perlenschatz e.V. berät und schützt Frauen, die von häuslicher Gewalt 
betroffen und von Zwangsheirat oder Mord im Namen der „Ehre“ bedroht 
sind. Damit werden in erster Linie Frauen und Kinder aus 
Einwandererfamilien angesprochen. Denn insbesondere Frauen aus Asien und 
dem Nahen Osten sind von häuslicher Gewalt und Unterdrückung betroffen. 
Der „Perlenschatz“ bietet den Frauen einen Ausweg aus patriarchalischen 
Strukturen in ein selbstbestimmtes Leben in Freiheit. Die Frauen leben in 
einer Lebens- und Wohngemeinschaft mit Hauseltern und erhalten intensive 
Angebote, bis sie sich sicher genug für eine eigene Häuslichkeit fühlen.  Der 
„Perlenschatz“ sieht seine eigene Mission darin, misshandelte und bedrohte 
Frauen zu schützen und zum Strahlen zu bringen. 
Wir als Gemeinde sowie Netzwerkpartner bekommen so die Gelegenheit, 
mehr über dieses Thema und die wertvolle Arbeit vom Perlenschatz e. V. zu 
erfahren. 
Weitere Infos unter www.perlenschatz.info

_______________________________________________________________

HERZLICHE SEGENSWÜNSCHE ZUM GEBURTSTAG  

07.09. Hans-Joachim Berlad
13.09. Yvonne Michel
23.09. Matthias Bumblies
27.09. Sylvia Schinkel
02.10. Matthias Heuschkel
03.10. Herwart Geske

18.10. Esther Haupt
20.10. Renate Geske
22.10. Ulrich Biehl
23.10. Gerda Eritt
24.10. Marion Genschel
30.10. Cornelia Thiem

„Wie die Entfernung zwischen Himmel und Erde riesig ist,
verschenkt Gott seine Gnade in gleicher Dimension

an alle, die ihn lieben und ehren.“
Psalm 103,11



Freie evangelische Gemeinde Gera - Wer wir sind?!

Freie
Wir sind eine Gemeinschaft von Menschen, die freiwillig 
Jesus Christus nachfolgen wollen.
Unsere Gemeindearbeit wird allein durch freiwillige Gaben 
und Mitarbeit der Gemeindemitglieder ermöglicht und ist 
völlig unabhängig von staatlicher Hilfe.

evangelische
Die Bibel ist unser Maßstab für Glauben, Lehre und Leben. 
Das Evangelium, die gute Nachricht von Jesus Christus, ist 
Grundlage unseres Lebens. Von IHM wollen wir weitersagen.

Gemeinde
Als Christen wollen wir nicht als Einzelgänger, sondern in einer 
Gemeinschaft leben, wo jeder wichtig ist und gegenseitige Hilfe 
und Ermutigung praktiziert wird.
Seit 150 Jahren gibt es den Bund Freier evangelischer 
Gemeinden in Deutschland mit seiner Bundesgeschäftsstelle 
in 58452 Witten.
Gemeinden ähnlicher Prägung finden sich in fast allen 
europäischen Staaten, in den USA, Kanada und in vielen 
Ländern Afrikas, Asiens und Lateinamerikas.
In der Evangelischen Allianz und in der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen arbeiten wir mit vielen anderen Christen 
zusammen.

Gera
Hier in Gera treffen wir uns jeden Sonntag um 10.00 Uhr 
zum Gottesdienst in der Eisenbahnstraße 7a. 
Zur selben Zeit beginnt auch der Kindergottesdienst.
Dazu und zu unseren anderen Veranstaltungen 
möchten wir Sie herzlich einladen.
Weitere Informationen und Kontaktdaten finden Sie auf 
www.feggera.de.

Freie evangelische Gemeinde Gera
im Bund Freier evangelischer Gemeinden Deutschlands KdöR

Eisenbahnstr. 5 / 7a, 07545 Gera

Gemeindepastor:
Stefan Taubmann, Tel. 0152 34524684, Mail: stefan.taubmann@feg.de

Internet: www.feggera.de
Bankverbindung: Spar- u. Kreditbank des Bundes FeG 

IBAN: DE24 4526 0475 0003 7840 00
Spenden auch über: https://feggera.de/spenden/ 

Redaktionsteam: Erkan-Joachim Müller    Tel. 0365 / 77 34 95 99    E-Mail: e-j-mueller@web.de
Thomas Müller   Tel. 0365 / 710 34 40    E-Mail: mueller-gera@gmx.de 


